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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV Sachsenhausen 1857 : TSG Oberrad V 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:00 Uhr

Grigoleit bleibt gegen den TSV Sachsenhausen 1857 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der TSG Oberrad V
im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 beim TSV Sachsenhausen 1857 endgültig fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Pfeifer / Vogel zwar einen Satz
gewinnen, verloren die Partie gegen Paarmann / Schreiner aber trotzdem klar mit 8:11, 11:7, 6:11, 9:
11. Goss / Kreis bekamen ihre Gegner Diehl / Grigoleit beim klaren 6:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in
den Griff. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Henrizi / Lauer waren Ma / Kedzierski,
obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Axel Pfeifer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Thorsten Paarmann. Nicht so gut lief es dann für Joshua Daniel Goss
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Diehl, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Vogel und Martin Henrizi, die Jürgen Vogel
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens-Olaf
Grigoleit war für Niklas Kreis am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Ming Han Ma im Match gegen Michael Lauer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Lauer endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Szymon
Kedzierski über die 1:3-Niederlage gegen Thomas Schreiner hinweggetröstet werden musste. Beim
Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Sachsenhausen 1857 und der TSG Oberrad V in
die Box. Lange mit Marcel Diehl kämpfen musste Axel Pfeifer, bis er seinen Kontrahenten mit 11:4, 8:
11, 8:11, 11:8, 12:10 niedergerungen hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Pfeifer endete. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thorsten Paarmann zunächst nicht gut aus, so
gewann Joshua Daniel Goss im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Goss
ging. Jürgen Vogel bekam anschließend seinen Gegner Jens-Olaf Grigoleit indessen beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Der 9:3-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TSV Sachsenhausen 1857 geht es nun im nächsten Spiel am
16.11.2022 gegen den TV Seckbach 1875 II, während die TSG Oberrad V am 30.11.2022 gegen
Eintracht Frankfurt IV antritt.

 Statistik:
 TSV Sachsenhausen 1857

Doppel: Pfeifer / Vogel 0:1, Goss / Kreis 0:1, Ma / Kedzierski 0:1 
Einzel: A. Pfeifer 1:1, J. Goss 1:1, J. Vogel 1:1, N. Kreis 0:1, M. Ma 0:1, S. Kedzierski 0:1 
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 TSG Oberrad V
Doppel: Diehl / Grigoleit 1:0, Paarmann / Schreiner 1:0, Henrizi / Lauer 1:0 
Einzel: M. Diehl 1:1, T. Paarmann 1:1, J. Grigoleit 2:0, M. Henrizi 0:1, T. Schreiner 1:0, M. Lauer 1:0


